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Konzeptualisierung sozialer Nachhaltigkeit 

 

 

 

 

• Soziale Nachhaltigkeit als normatives (Gerechtigkeit) und 
analytisches (theoriebasiertes) Konstrukt 

• Erweiterter Arbeitsbegriff als Kern der Konzeptualisierung: 

 a) Gesellschaftliche Naturverhältnisse (Stoffwechsel mit 
      der äußeren Natur) 

 b) Nachhaltiger Erhalt der menschlichen Arbeitskraft 
       und menschlicher Entfaltungsmöglichkeiten 

• Arbeit im weiten Sinn als Voraussetzung menschlicher 
Bedürfnisbefriedigung und Entfaltungsmöglichkeiten 
(Lebensqualität, gutes Leben für Alle) 

 

 

 

 



Bereiche sozialer Nachhaltigkeit 

 

 

 

1. Sozial- und umweltverträgliche Befriedigung menschlicher      
Grundbedürfnisse und Sicherstellung möglichst hoher Lebensqualität 
hinsichtlich der Praktiken der alltäglichen Lebensführung, d.h. der 
Einkommens-, Arbeits-, Ausbildungs-, Wohn-, Mobilitäts-, Ausbildungs-, 
Ernährungs- und Gesundheitssituation  

2. Sicherstellung von Chancengleichheit bezogen auf 
Bedürfnisbefriedigung und Lebensqualität entlang der intersektionalen 
(Ungleichheits-)Achsen Geschlecht, Nationalität/Ethnie, und sozio-
ökonomische Lage  

3. Die Sicherstellung von sozialer Integration durch Teilhabe an sozialen 
Netzwerken, an politischer Willensbildung und zivilgesellschaftlichen 
Aktivitäten 

 

 

 



Das Projekt CIEP 

Source: C. Kettner, D. Kletzan-Slamanig, und  A. Köppl (2015) 



Indikatoren sozialer Nachhaltigkeit 

Source: compiled and designed by B. Littig und I. Zielinska 
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